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Sonstige Informationen 

REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN 
Der Ausbau der Ganztagesangebote im Regierungsbezirk 
Tübingen geht voran 
Der Rechtsanspruch auf Ganztagesbetreuung für Kinder im 
Grundschulalter wird in Baden-Württemberg stufenweise ab 
dem 1. August 2026 eingeführt. Kinder im Grundschulalter 
haben damit Anspruch auf Förderung in einer Ganztagesein-
richtung. Der Anspruch besteht an Werktagen, Montag bis 
Freitag, im Umfang von acht Stunden täglich. 
Um die Länder und Kommunen bei der Gewährleistung dieses 
Anspruchs zu unterstützen, stellt die Bundesregierung im In-
vestitionsprogramm Ganztagesausbau Mittel zur Verfügung. 
Für den Regierungsbezirk Tübingen wurden zu diesem Zweck 
insgesamt 61.802.041 Euro bereitgestellt. Gefördert werden 
können beispielsweise investive Begleit- und Folgemaßnahmen 
vor Baubeginn – etwa die Räumung und Erschließung von 
Grundstücken, Baumaßnahmen wie Neubau oder Umbau so-
wie Investitionen in die Ausstattung einer Ganztageseinrich-
tung. 
Nachdem die durch den Bund zur Verfügung gestellten Mittel 
bereits am ersten Tag der Antragstellung überzeichnet waren, 
hat das Land sich entschieden, zusätzliche Landesmittel in 
Höhe von 861,3 Millionen Euro in den Jahren 2024 bis 2029 
bereitzustellen. Mit diesen Mitteln sollen alle vollständigen und 
begründeten Förderanträge, die bis zum 11. September 2024 
beim Regierungspräsidium eingegangen waren und die die 
Genehmigungsvoraussetzungen erfüllen, bewilligt werden 
können. 
Beim Regierungspräsidium Tübingen gingen bis zum Stichtag 
insgesamt 188 Anträge, davon 163 öffentliche Träger und 25 
private Träger, ein. Das Kultusministerium hat in Abstimmung 
mit den kommunalen Landesverbänden festgelegt, in welcher 
Reihenfolge die Anträge bearbeitet werden sollen. Zunächst 
werden Anträge geprüft, die bis zum 22. April 2024 eingegan-
gen waren und mit deren Bearbeitung bereits begonnen wurde. 
Anschließend sind Anträge an der Reihe, die am 22. April 2024 
bereits eingegangen waren und einen Anspruch auf Aus-
gleichsstockmittel angemeldet haben bzw. anmelden werden. 
Im Anschluss daran werden alle weiteren Anträge, die im Zeit-
raum vom 22. April 2024 bis zum 11. September 2024 einge-
gangen sind, geprüft. Bei dieser Gruppe ist die genaue Prüfrei-
henfolge mit einem Beirat, der je mit einem Vertreter aus Städ-
tetag, Gemeindetag und Landkreistag besetzt ist, abgestimmt.  
Bisher hat das Regierungspräsidium Tübingen über 60 Anträge 
entschieden. Hierbei handelt es sich um am 22. April 2025 
eingegangene Anträge, mit deren Bearbeitung man bis zu einer 
Verständigung über die Bearbeitungsregeln bereits begonnen 
hatte, und um erste Anträge, die aus dem Ausgleichsstock 
gefördert werden wollen. Die Bundesmittel in Höhe von 
61.802.041 Euro sind inzwischen vollständig verteilt. Die weite-
ren Förderanträge, die bis zum 11. September 2024 beim Re-
gierungspräsidium eingegangen sind und die die Genehmi-
gungsvoraussetzungen erfüllen, werden aus den zur Verfügung 
gestellten Landesmitteln gefördert. 

 
Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb 
Großes Partnertreffen im Biosphärengebiet 
Rund 40 zertifizierte Partnerinnen und Partner des 
von der UNESCO ausgezeichneten Biosphärenge-

biets Schwäbische Alb haben sich am 28. Juli 2025 zum jährli-
chen Treffen der Partner-Initiative im Haupt- und Landgestüt 
Marbach im Landkreis Reutlingen getroffen. Zu den Zielen der 
Treffen gehören Vernetzung und Austausch, gegenseitige In-
formation und das gemeinsame Entwickeln von neuen Ideen. 
Hauptthema in diesem Jahr war die Frage, wie sich die Part-
ner-Initiative im Rahmen der bevorstehenden Gebietserweite-
rung des Biosphärengebiets erfolgreich weiterentwickeln kann.  
 
 

Nach einer Führung durch das Haupt- und Landgestüt infor-
mierten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Geschäftsstel-
le Biosphärengebiet Schwäbische Alb über aktuelle Projekte 
und über den Stand bei der Gebietserweiterung, die zum 1. 
Januar 2026 formal in Kraft treten wird. Anschließend haben 
sich die Teilnehmenden im Rahmen eines Workshops Gedan-
ken gemacht, wie die Partner-Initiative weiter wachsen kann 
und wie dabei neue Partnerinnen und Partner gut aufgenom-
men und unterstützt werden können.  
Der Schwerpunkt lag darauf, Chancen und Möglichkeiten zu 
erkennen und wie es am besten gelingt neue Akteure erfolg-
reich in das bestehende Netzwerk von aktuell rund 105 Partne-
rinnen und Partnern zu integrieren. Zudem wurde überlegt, wie 
die Angebote der bestehenden Partnerinnen und Partner in den 
neuen Kommunen gut platziert werden können.  
Die Teilnehmenden, die alle Branchen der Partner-Initiative 
repräsentierten, freuen sich über weiteren Zuwachs und dar-
über gemeinsam das Biosphärengebiet mit vielfältigen Ange-
boten noch bekannter und erfolgreicher zu machen.  

Theater Ulm 

Theater Ulm 
Kartenvorverkauf 
Mo. 11 -17 Uhr, Di. - Fr 11 - 19 Uhr, Sa. 10 - 13 Uhr 
an der Theaterkasse Theater Ulm, Herbert-von-
Karajan-Platz 1 oder Tel: 0731/161-4444 
online: www.theater-ulm.de/spielplan 
Email: theaterkasse@ulm.de  

Di 09.09.  
19:00 Uhr Chorsaal  
 Soirée: Oleanna  
 von David Mamet  
 Deutsch von Bernd Samland  
Sa 13.09.  
17:00 Uhr PB1  
 Workshop: Idomeneo [14+]  
 Dramma per musica in drei Akten  
 Musik von Wolfgang Amadeus Mozart  
 Libretto von Giambattista Varesco  
So 14.09.  
11:00 Uhr Foyer  
 Matinée: Idomeneo  
19:00 Uhr becker's café stadthaus  
 Soirée: Mordshunger  
 Bekenntnisse eines Restaurantkritikers  
 von Tom Peuckert  
Mo 15.09.  
17:45  Treffpunkt Bühnenpforte  
 Workshop: Idomeneo [14+]  
 Dramma per musica in drei Akten  
 Musik von Wolfgang Amadeus Mozart  
 Libretto von Giambattista Varesco  
Do 18.09.  
19:30 Uhr Premieren-Abo Podium  
 Universität Ulm  
 Premiere: Oleanna  
 von David Mamet  
 Deutsch von Bernd Samland  
Fr 19.09.  
19:30 Uhr Premieren-Abo +  
 Großes Haus  
 Premiere: Idomeneo  
So 21.09.  
11:00 Uhr Foyer  
 Matinée: Das letzte Feuer  
19:30–21:25  
Podium  Wiederaufnahme: Aquarium 85 [12+]  
 Eine Clubnacht mit Livemusik von Benjamin 

Künzel und Ariane Müller  
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